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WILLKOMMENSWORTE DES GEMEINDESCHREIBERS 

Seit dem 1. März 2024 arbeite ich, Luc Schelker,  

als neuer Gemeindeschreiber in Bachs.  

Bereits am zweiten Arbeitstag fand eine Abstimmung statt. 

Ich arbeitete 15 Jahre im Kanton Schaffhausen als Gemeinde-

schreiber und amtete 11 Jahre als Präsident des Gemeinde-

schreiberverbandes im Kanton Schaffhausen.  

Mein Wohnsitz ist in Beringen SH im Klettgau.  

Zusätzlich arbeite ich in dieser Gemeinde seit 8 Jahren  

als Gemeinderat (Hochbaureferat).     

Luc Schelker im Abstimmungsbüro in Bachs 

Ich bin verheiratet und Vater von vier erwachsenen Söhnen.  

Meine Hobbies sind vielseitig.  

Gerne bewege ich mich auf zwei Rädern mit oder ohne Motor (Benzin und Strom!).  

Ich freue mich auf eine spannende und interessante Zeit in Bachs.  

Luc Schelker 

AUS DEN VERHANDLUNGEN  
DES GEMEINDERATES 

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 19. März 2024 unter anderem: 

 

- die Verabschiedung der Jahresrechnung 2023 zuhanden der Gemeindeversammlung 

beschlossen. Die Zahlen werden im beleuchtenden Bericht zur Gemeindeversammlung 

vom 10. Juni 2024 erläutert; 

- diverse Abrechnungen abgenommen; 

- die Inkraftsetzung der teilrevidierten Abfallverordnung vom 11. Dezember 2023 auf 

den 1. April 2024 betreffend die Einführung von Grünabfuhrmarken beschlossen.  

MITTEILUNGEN DER GEMEINDEVERWALTUNG 

Während der Osterfeiertage vom Donnerstag, 28. März 2024 ab 15.00 Uhr bis Montag,  

1. April 2024 bleibt die Gemeindeverwaltung geschlossen. Bei Meldungen von Todesfäl-

len kann das Bestattungsamt jeweils von 09.00 – 10.00 Uhr über Tel. 043 433 20 38 er-

reicht werden. 

 

Ab Dienstag, 2. April 2024 sind wir wieder für Sie da. 



Am Mittwoch, 3. April 2024, 08.00 – 10.00 Uhr steht das Sonderabfallmobil beim  

Werkhof, Bachsertalstrasse 3. 

Wie angekündigt müssen die neuen Grüngutmarken ab Mittwoch, 3. April 2024 am 

Grüngutcontainer angebracht sein, ansonsten wird der Container nicht mehr geleert.  

Bitte entnehmen Sie die Details der Anleitung im Anhang. 

Bezogen werden können die Grüngutmarken ab dem 20. März 2024 bei der Gemeinde-

verwaltung oder via unseren Onlineschalter.  

Bitte beachten Sie, dass lediglich Einzelmarken vor Ort bezahlt (bar/twint) werden müs-

sen. Für die Jahresmarken erhalten Sie eine Rechnung. 

Mit dem Baum- und Sträucherwuchs werden die Reinigungsarbeiten des Strassenwesens 

sowie die Sicherheit der Weg- und Strassenbenützer mancherorts erheblich behindert bzw. 

beeinträchtigt. Die Grundeigentümer werden in diesem Zusammenhang auf die Ver-

kehrserschliessungsverordnung (VErV), erlassen vom Regierungsrat des Kantons Zürich 

am 17. April 2019, in Kraft seit 1. Juni 2020, aufmerksam gemacht.  

Folgende Pflanzabstände zu Strassengrenzen sind einzuhalten: 

Bäume aller Art: 4 Meter, gemessen ab Mitte Stamm 

Andere Pflanzen: ein Abstand, bei dem sie im Verlaufe ihres natürlichen Wachstums nicht 

über die Strassengrenze hinausragen, es sei denn, sie würden üblicherweise entsprechend 

unter der Schere gehalten; Sträucher und Hecken aber mindestens 50 cm von der Stras-

sengrenze entfernt. 

Das Ast- und Blattwerk von Bäumen hat über den befahrenen Strassen einen Lichtraum 

von 4,5m Höhe zu wahren. Bei Fusswegen kann der Lichtraum bis auf eine Höhe von 2,65 

m verkleinert werden. Diese Lichtraumprofile sind durch den Grundeigentümer dauernd 

freizuhalten. Morsche und dürre Bäume und Äste sind zu beseitigen, wenn sie auf die 

Strasse stürzen könnten. Besteht eine unmittelbare Gefährdung, kann der Strasseneigen-

tümer notfalls selber die erforderlichen Massnahmen treffen. In diesem Falle werden diese 

Arbeiten unter Kostenfolge durch die Gemeinde ausgeführt. Die Grundeigentümer werden 

ersucht, diese Bestimmungen im Interesse der Verkehrssicherheit einzuhalten. Wir danken 

für das Verständnis und die damit verbundenen Bemühungen. 

Wann ist der ideale Zeitpunkt, um die Arbeiten auszuführen? 

Da Brutvögel zwischen Anfang März und Ende September nisten und brüten, sollten Sträu-

cher, Hecken und Bäume idealerweise vor April und ab Oktober geschnitten oder gefällt 

werden. 

Gestützt auf die neue Jagdgesetzgebung musste das Hundegesetz angepasst werden. 

Neu gilt zwischen dem 1. April und dem 31. Juli eine Leinenpflicht für Hunde im Wald 

und am Waldrand. Als Waldrand wird dabei ein Gebiet bis 50 Meter Entfernung zum Wald 

definiert. Diese Leinenpflicht soll Rehkitze und andere Jungtiere sowie Bodenbrüter vor 

Hunden schützen. Bitte lesen Sie dazu die Ausführungen im Anhang. 

Am Mittwoch, 22. Mai 2024 wird die Gärtnerei Eberhard, Oberhasli, die Frühlingsbe-

pflanzung der Gräber vornehmen. 



NACHRICHTEN AUS DER  
EINWOHNERKONTROLLE 

Kuhn Robin, Gmeindhusweg 5

Morati Radi, Sternenstrasse 30 

Gude Pascal, Dorfstrasse 10 

Der Gemeinderat wünscht folgenden Jubilaren alles Gute und vor allem beste Gesundheit: 

7. April 1937 87. Geburtstag Johann Meier 

8. April 1944 80. Geburtstag Walter Weidmann 

Anmerkung:  Aus Datenschutzgründen kann diese Liste unvollständig sein. 

ALLGEMEINES 

Mai 2024 Freitag, 26. April 2024 Freitag, 19. April 2024 

Juni 2024 Freitag, 31. Mai 2024 Freitag, 24. Mai 2024 

Juli 2024 Freitag, 28. Juni 2024 Freitag, 21. Juni 2024 

Etienne Linggi 



 

T 043 433 20 30 

gemeindeverwaltung@bachs.ch 

www.bachs.ch 

 

Montag 08.00-11.30 / 14.00-16.00 

Dienstag 08.00-11.30 / 14.00-18.00 

Mittwoch 08.00-11.30 / 14.00-16.00 

Donnerstag 08.00-11.30 / 14.00-16.00  

Freitag geschlossen 

 

Binzmühlestrasse 14, 8173 Neerach 

T 044 853 30 75 / zivilschutz@banesto.ch  

Öffnungszeiten: Dienstag – Donnerstag 

 

Binzmühlestrasse 14, 8173 Neerach 

T 044 853 30 75 / info@banesto.ch Öffnungs-

zeiten: Dienstag – Donnerstag 

 

Hinterdorfstrasse 5, 8174 Stadel 

T 044 858 06 16 

 

Montag bis Samstag von 09.00–16.00 Uhr 

T 044 388 25 00 

c/o Gemeindeverwaltung, 

Oberdorfstrasse 2, 8165 Schöfflisdorf 

M 079 219 29 64 / forst@eggost.ch 

 

Heinrich Ruder 

M 079 377 93 00 / Termine nach Vereinbarung 

 

Mühlestrasse 4, 8157 Dielsdorf 

T 044 854 71 80 / zivilstandsamt@dielsdorf.ch 

 

Hauptstrasse 22, 8162 Steinmaur 

T 044 855 41 41 / betreibungsamt@steinmaur.ch 

 

Honeywell-Platz 1, Postfach 9, 8157 Dielsdorf 

T 044 855 22 33 / info@kesb-dielsdorf.ch 

 

T 0800 33 66 55 / www.aerztefon.ch 

mailto:gemeindeverwaltung@bachs.ch
http://www.bachs.ch/
mailto:zivilschutz@banesto.ch
mailto:info@banesto.ch
mailto:forst@eggost.ch
mailto:zivilstandsamt@dielsdorf.ch
mailto:betreibungsamt@steinmaur.ch
mailto:info@kesb-dielsdorf.ch
http://www.aerztefon.ch/
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Mobile Sonderabfallsammlungen 

Seit 2005 ist Sonderabfallmobil im Auftrag des Amts für Abfall, Wasser, Energie und Luft 

auf Tour durch den Kanton Zürich. Ausgewiesene Fachleute nehmen an den 

Sammelaktionen die problematischen Abfälle entgegen und bieten auch Beratung im 

Umgang mit gefährlichen Substanzen an. Die Dienstleistung richtet sich – schon aus 

Kapazitätsgründen – ausschliesslich an Privatpersonen. 

Was sind Sonderabfälle? 

Sonderabfälle sind Abfälle, die aufgrund ihrer chemischen und physikalischen Beschaf-

fenheit nicht mit dem Kehricht oder via Kanalisation entsorgt werden dürfen. Dazu zählen: 

 Farben, Lacke, Klebstoffe 

 Säuren, Laugen, Entkalker, Abflussreiniger 

 Lösungsmittel, Pinselreiniger, Verdünner, Brennsprit 

 Medikamente 

 Quecksilber, -thermometer 

 Chemikalien, Gifte, Javel-Wasser 

 Spraydosen, Druckgaspatronen 

 Pflanzenschutzmittel, Holzschutzmittel, Schädlingsbekämpfungsmittel, 

Unkrautvertilger, Dünger 

 Unbekannte Stoffe aller Art 

Mittwoch,  
3. April 2024 
08.00 – 10.00 Uhr 
Werkhof Bachs 
(Bachsertalstrasse 3) 





 
  

Agenda 
22.04. – 03.05.2024  Frühlingsferien 
06.05.2024  Weiterbildung LP, schulfrei 
 
 

 
 
 

Wir haben einen Clubraum! 
 
Wo treffen sich die Bachser Kinder ei-
gentlich in ihrer Freizeit? Wie können 
sie ungezwungen und altersgerecht 
miteinander spielen, plaudern und 
chillen? Wenn man nach Schulschluss 
den Pausenplatz beobachtet, dann 
erhält man eine eindeutige Antwort. 
Besonders bei schönem Wetter ver-
sammeln sich hier die Kinder und Ju-
gendlichen und geniessen das Schul-
areal, frei von jeglicher schulischen 
Anforderung. Wir haben das grosse 
Bedürfnis der Schüler und Schülerinnen ernst genommen und bieten ihnen seit 
kurzem einen Begegnungsraum im alten Schulhaus. Unter der Leitung von Dirk 
Skowronski entstand im Keller ein Clubraum, der eine gemütliche Sofaecke, ei-
nen Billardtisch, einen Fussballspieltisch und vieles mehr bietet. An den Wänden 
sind in bunten Buchstaben Schlagwörter wie Respekt, Clubraum und Happiness 
zu sehen und weisen auf den Sinn des Raumes hin. Es darf gespielt, gelacht, 
geplaudert, gealbert und gechillt werden, also genau das, was den Bedürfnis-
sen der Kinder entspricht. Regelmässig steht die 

Türe nun den Bachser Primarschüle-
rinnen und -schülern offen, die sich 
in ungezwungener Atmosphäre 
treffen wollen. Eine Person des El-
ternforums wird während der Öff-
nungszeiten anwesend sein, über-
nimmt aber keine Betreuungs-
funktion und Verantwortung.  
Die gelungene Eröffnung fand 
am 7. März von 18 - 20 Uhr statt, 
welche von zahlreichen Kindern 
genutzt wurde. Wir wünschen 
den Initianten weiterhin gutes 
Gelingen und freuen uns, wenn 
dieses Angebot Anklang fin-
det. Weitere Informationen 
gibt gern Elternforum Bachs.  
 

     
  
Für die Lehrerschaft Martina Tinner 

 

Bekanntmachung 

Die Schule Bachs hat Strafanzeige ge-

gen Unbekannt eingereicht. Nachdem 

die Renovationsarbeiten an der Fas-

sade des Schulhauses beendet waren, 

wurde schon nach kurzer Zeit eine mut-

willige Beschädigung an den teuren 

Kupferrohren festgestellt, was nicht tole-

rierbar ist. 

 
       

 

  



 

 

 
Aus der Arbeit der Schulpflege 

Die Schulpflege hat im Winterhalbjahr (November 2023 bis März 2024) 
 

• den Finanz- und Aufgabenplan 2024 bis 2027 genehmigt. 

• die Bauabrechnungen für die Erstellung der Pumpbowls auf dem Pausen-
platz, für die Sanierung der Südfassade des Schulhauses und für das erste 
Paket Haustechnik geprüft und genehmigt.  

• den Stundenlohn für Schulassistenzen im kt. Lohnreglement eingestuft. 

• das Budget und die Investitionsrechnung 2024 sowie den Steuerfuss ge-
prüft und genehmigt.  

• das überarbeitete Reglement und die neuen Tarife für die Tagesstrukturen 
genehmigt.  

• das Schulprogramm 2023 bis 2027 genehmigt.  

• das Protokoll der Schulgemeindeversammlung vom Dezember 2023 ge-
nehmigt.  

• die alljährliche IKS-Risikobeurteilung (Internes Kontrollsystem) für das Jahr 
2024 vorgenommen und zwei Stossrichtungen bestimmt.  

• bestimmt, dass Flüchtlingskindern der Unkostenbeitrag für die Freifächer 
erlassen wird.  

• für ausserordentliche Belastungen im Zusammenhang mit dem Umbau am 
Gmeindhusweg 5 die Auszahlung einer Entschädigung verfügt. 

• einem Kind den Sonderschulstatus erteilt und die Sonderschulung bewil-
ligt. 

• die detaillierten Kosten für den Investitionskredit für die Sanierung der 
Nord- und Westfassade des Schulhauses begutachtet und genehmigt.  

• einen Nachtragskredit für die Erhöhung des Pensums der Schulassistenzen 
bewilligt. 

• die Ergänzung des IKS-Massnahmenplans für das Sachgebiet Sonderpä-
dagogik mit dem Datenschutz genehmigt. 

• die Pensenplanung für das Schuljahr 2024/25 genehmigt.  

• die Einmalzulagen 2024 verteilt.  
 

Die Schulpflege  
 
 



Besuchsmorgen

Der nächste Besuchsmorgen findet 
am Samstag, 25. Mai 2024, von 8 bis 
11.30 Uhr statt. Genauere Informa-
tionen zum Programm sind ab Mitte 
Mai auf unserer Homepage aufge-
schaltet: www.sek-stadel.ch 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
freuen sich auf Ihren Besuch!

Alle Bilder auf diesen Seiten © Sek Stadel

Sekschülerinnen und Schüler 
lesen im Kindergarten vor

Am Montag, 12. Februar 2024, besuch-
te unsere Sek-Klasse 3d den Kinder-
garten Stadel. Die Grossen lasen den 
Kleinen aus Büchern vor. Die Kinder 
dankten mit leuchtenden Augen und 
strahlenden Gesichtern für den erleb-
nisreichen Morgen – für beide Seiten 
eine schöne Begegnung.

Impressionen aus der Projektwoche

Die Projektwoche zum Semesterende stellte wie jedes Jahr den gewöhnlichen Stun-
denplan und damit die Alltagsroutine der Sek Stadel auf den Kopf. Unsere Schüle-
rinnen und Schüler vertieften sich in speziellen Workshops, die zum Teil von unseren 
Lehrpersonen, zum Teil von externen Fachleuten geleitet wurden. Unsere Erstkläss-
lerinnen und Erstklässler besuchten Kurse im Rahmen von «Bewegung und Musik», 
die Zweitklässlerinnen und Zweitklässler zum Bereich «Handwerk und Gestaltung» 
und die Drittklässlerinnen und Drittklässler wählten Schwerpunkte aus den Berei-
chen Sprachen, MINT (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften, Technik) oder 
Berufswahl aus. 
Die Palette des Angebots war breit: ob Robotik, Tanz, Siebdruck, Kochen, Handlet-
tering, Street Art, Stop-Motion, Kreatives aus der Küche, Silberschmuckherstellung, 
DuoLingo, Rap, Holzwerken, und mehr – für jedes Interesse war etwas vorhanden. 
Entsprechend lebendig und inspirierend war die Stimmung, wenn man in dieser 
Woche durch die Gänge der Sek wanderte, und manche konnten ihre Begabungen 
vertiefen, ein neues Hobby entdecken oder den eigenen Horizont erweitern. Am 
Freitagnachmittag präsentierten die Jugendlichen ihre Ergebnisse den Mitschüle-
rinnen und Mitschülern und den Lehrpersonen. Erhalten auch Sie einen kleinen 
Einblick durch die Fotos!

Die Schulleitung

Agenda
Ostern (Gründonnerstag bis Ostermontag)	 28. März bis 1. April 
Sporttag: 2 Km-Lauf			   17. April, 10.30 Uhr
Frühlingsferien			   22. April bis 3. Mai
Vollversammlung			   7. Mai 9.45 Uhr
Auffahrtsbrücke			   9. bis 12. Mai 
Pfingstmontag			   20. Mai





In Bachs wird Pfarrerin Gerda Wyler den Gottesdienst zusammen mit dem Har-
fenduo «harpa mundi» mit Isabelle und Christoph Pampuch und unserer Orga-
nistin Sabine Weidmann gestalten.

Gottesdienste mit Abendmahl 
am Palmsonntag zur Goldenen Konfirmation

 in Bachs und Stadel
24. März 2024 um 10.00 Uhr

Einladung zur 
Umgebungsgestaltung 

«Bewahrung der Schöpfung»
Samstag, 6. April 2024 
zwischen 9 und 16 Uhr 

• Wo: Umgebung Kirche Stadel 
	 Die Umgebungsgestaltung wird bei 

schlechter Witterung auf den 20.4.2024 
verschoben. 

• Ablauf: Ambros Ehrensperger und Hans 	
Niedermann werden die Umgebungsge-
staltung organisieren, koordinieren und 
leiten. Freiwillige HelferInnen können 
kommen und gehen, wie ihnen die Zeit 
zur Verfügung steht. 

•	Eine Anmeldung ist hilfreich, jedoch nicht 
zwingend. Wer über Mittag bleibt, wird 
mit einem Mittagessen belohnt.  

•	Schwerpunkte: Bodenaufwertung, Er-
stellen einer einheimischen Wildblumen-
wiese, Kleinstrukturen bauen (kreative 
Arbeit), Lebensräume für Wildbienen ge-
stalten. 

• Infos: Daniel Pfister / Tel. 079 757 10 23 

Vielen Dank für euer Mitwirken!

für das Umwelt Team Stadlerberg
Daniel Pfister 

Vor 50 Jahren sind die diesjährigen Jubilarinnen und Jubilare der Golde-
nen Konfirmation ins Erwachsenenleben aufgebrochen. 
Nun feiern wir mit ihnen zusammen ihre Goldene Konfirmation. 

Pfarrerin Bettina Badenhorst, Kerstin Laibach (Querflöte) und unser Organist Da-
vid Homolya gestalten den Stadler Gottesdienst. 

Nach den beiden Gottesdiensten mit Apéro treffen sich die Jubilarinnen 
und Jubilare im Eichhof in Bachs zu einem gemeinsamen Mittagessen 
und vielen „weisch no?“- Geschichten. 

Bachs 1974

Stadel 1974



Liebe Mitglieder der Kirchgemeinde 
und weitere Interessierte

Es freut uns, eine weitere spannende Reise an-
zubieten. Dieses Mal führt uns die Kultur- und 
Begegnungsreise nach Frankreich in die Hei-
mat der Gotik und wird mit Twerenbold Reisen 
durchgeführt. Eine kompetente Romanistin be-
gleitet uns und wird uns die Architektur der Ka-
thedralen näherbringen.
Die Reise entführt uns ins Hochmittelalter und 
verrät uns Geschichten und Geheimnisse rund 
um die himmelstürmende Architektur. 
Die Gotik begann in Frankreich, in der Ile-de-
France und überzog bald ganz Europa.
Die Entwicklung der Gotik muss als Antwort auf 
den ewigen Wunsch nach höheren, grösseren 
und helleren Gotteshäusern verstanden werden. 
Nach der Dunkelheit der Romanik war die Gotik 
eine wahre Offenbarung für die Menschen. Mit 
der Ausmalung, prachtvollen Glasfenstern und 
zierlichem Figurenschmuck kam eine plastische 
Vorstellung der Religion und der Weltanschau-
ung ins Spiel.
Die Kathedralen sind Wunderwerke der Archi-
tektur, Höhepunkte abendländischer Kunst und 
Visionen von Himmel und Erde. Seit ihrer Errich-
tung erregen sie das Staunen der Menschen. 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.

Kirchenpflege Stadlerberg

Pauschalpreis
Bei 15 – 19 Teilnehmenden 	 CHF	 1940.-
Ab 20 Teilnehmenden		  CHF	 1660.-	
Einzelzimmerzuschlag 		  CHF 	   360.-

Enthaltene Leistungen
• 	Fahrt mit modernem Fernreisebus
• 	7x Übernachtungen in guten Mittelklasse Hotels inkl. 

Frühstücksbuffet, Basis Doppelzimmer mit WC/Dusche 
oder Bad

• 	7x Abendessen im Hotel oder lokalen Restaurant
• 	Eintritt und geführte Besichtigung Kathedrale Amiens 

(Lokaler Guide)
• 	Eintritt und geführte Besichtigung Kathedrale Chartres 

(Lokaler Guide)
• 	Eintritt Kapelle Notre Dame de Haut in Ronchamps

Flyer mit genauen Angaben und Anmel-
deformularen liegen in der Kirche auf und 
sind auch auf der Website abrufbar:
www.kirche-stadlerberg.ch 

Auskunft erteilt
Franz Willi: Tel 078 721 77 17  
f.willi@kirche-stadlerberg.ch

Anmeldung bis spätestens 31. Mai 2024 an:
Kirchgemeinde Stadlerberg
Sekretariat 
Chilenweg 5
8174 Stadel
oder per Mail: 
sekretariat@kirche-stadlerberg.ch

Kultur- und Bildungsreise 2024 
Kathedralen Frankreichs, 2. – 9. September 2024

mit Franz Willi und Ruth Künzler
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Regelmässige Gottesdienste 
Samstag 

18.00 Eucharistiefeier, Vorabend-GD 

 Kapelle Niederweningen 

Sonntag 

09.30 Eucharistiefeier 

11.15 Santa Messa in lingua italiana 

Pfarrkirche St. Paulus 

Mittwoch 

08.30 Eucharistiefeier 

Pfarrkirche St. Paulus 

Donnerstag 

18.00 Eucharistiefeier 

                Kapelle Niederweningen 

Freitag 

08.30 Eucharistiefeier 

Pfarrkirche St. Paulus 

Spezielle Gottesdienste 

Herz-Jesu-Freitag, 5. April 

08.30 Eucharistiefeier mit Aussetzung des Allerheiligsten 

 Pfarrkirche St. Paulus Dielsdorf 

Samstag, 6. April 

10.00 Beichtgelegenheit bis 11 Uhr  
Pfarrkirche St. Paulus 

18.00 Eucharistiefeier in dt. /engl 

Kapelle Niederweningen 

Weiteres aus der Pfarrei 

 
SENIORENFERIEN VOM 10. - 14. JUNI IN QUARTEN ST. GALLEN 

Sie reisen lieber in Begleitung als allein? 

Unsere Seniorenferien laden Sie ein, Neues zu entdecken und gemeinsam 

die wunderschöne Bergwelt zu geniessen. 

Quarten befindet sich im Kanton St. Gallen und liegt auf 548 m.ü.M. Unter-

halb der Dorfkirche steht das Bildungs- und Ferienzentrum Neuschönstatt, 

welches von den Schönstätter Marienschwestern geführt wird. In diesem 

Bildungs- und Ferienzentrum werden wir während unserer Seniorenferien 

logieren. Das ausgezeichnete Hotel liegt etwas oberhalb des Dorfes Quar-

ten. Eingebettet in eine einzigartige Natur mit atemberaubendem Panoramablick können unsere Teilnehmer hier unvergess-

liche Ferien geniessen. Ein bequemer Reisecar steht für unsere Hin- und Rückreise zur Verfügung. 

Während unserer Ferientage werden wir leichte Wanderungen in der Umgebung von Quarten durchführen sowie eine 

Schifffahrt auf dem Walensee erleben dürfen. An zwei Abenden führen Christina und Andrea mit Spiel und Gesang durch 

das Abendprogramm. Die Reise-Broschüre liegt im Schriftenstand. 

Andrea Kälin, Sozialarbeiterin  

BIBLE ERLÄBE MIT ALLNE SINN  

Mittwoch, 3. April, ab 13.30-15 Uhr, in der Kapelle Niederweningen 
Ökumenisches Angebot für Kinder ab dem 1. Kindergarten bis 2. Schuljahr mit ihren Eltern oder Grosseltern. 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmende. 
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UNSERE FRAUEN IM GESPRÄCH «PHILOSOPHIEREN & DISKUTIEREN» 

Dienstag, 9. April, um 14 Uhr, im Pfarrsaal Dielsdorf 
In entspannter Atmosphäre wird jeweils zuerst mit einem kurzen Film oder Musikstück in das 
Thema eingeleitet. Danach gibt es Raum für eine Diskussion zum Thema. 
Kommen Sie doch auch — wir freuen uns auf Sie! 
Andrea Kälin 
 
 

FIIRE MIT DE CHLIINE & OFFENER TREFF 

Mit Musik, Gebet, Singen und Geschichten gestalten wir die Kinderfeiern für die Kleinsten bis 5 Jahre und deren Begleitper-
sonen. Die Feier dauern ca. 30 Minuten. Im Anschluss gibt es die Möglichkeit, sich bei Kaffee und Sirup auszutauschen.  
Wir freuen uns auf Sie! 
Alexa Marchetti 

 

Offener Treff 

Donnerstag, 11. April 

9.30 – 11 Uhr, reformiertes Kirchgemeindehaus Dielsdorf 

Thema: «Wir besuchen die Feuerwehr» 

 

Fiire mit de Chliine, Kapelle Niederweningen 

Mittwoch, 17. April, um 9.30 -11 Uhr, Kapelle Niederweningen 

Thema: «Besuch bei Alexa» 

MITTAGSTISCH FÜR ALLE  

Es gibt immer ein gesundes, saisonales und sorgfältig zubereitetes 4-Gang-Menü inkl. Kaf-

fee/ Espresso oder Tee. Auf Wunsch und Anfrage kann der Koch auf Vegetarische Wünsche 

eingehen. Bitte bei der Anmeldung melden. 

Menü für Erwachsene:  Fr. 12.00 

Menü für Kinder:  Fr.   5.00 

Wir freuen uns auf Sie. 

Mittwoch, 17. April 2024 & Mittwoch, 15. Mai 2024 

Anmeldungen bitte bis jeweils am Freitag vorher, per E-Mail an andrea.kaelin@kath.ch 

Wir freuen uns Sie, Ihre Freunde und Familienmitglieder willkommen zu heissen! 

Ausblick auf den Monat Mai 

MAIANDACHT IN LEUGGERN 

Liebe Pfarreimitglieder 
Am Donnerstag, 2. Mai 2024, fahren wir morgens zur Lourdes-Grotte in Leuggern, welche 
im schönen unterem Aaretal des Kanton Aargau liegt. 
Wir fahren gemeinsam mit dem Pfarreibus und bieten zusätzlich private Mitfahrgelegenhei-
ten an. Das Mittagessen nehmen wir im Restaurant Weisses Kreuz in Gippingen ein. Weitere 
Information finden Sie im Schriftenstand der Kirche & Kapelle. 
Weitere Information können Sie sich auch direkt auf unserer Webseite www. kath-dini.ch 
nachlesen. Wir freuen uns auf viele unternehmungslustige Pilgerinnen und Pilger und auf 
diese Mai gemeinsame Wallfahrt. 
Andrea Kuhn 

FMF — FRAUEN MIT FRAUEN 

EINLADUNG ZUR MAIANDACHT  

Montag, 13. Mai 2024, um 19.00 Uhr, in der Kapelle Niederweningen 
Ich lade Sie/euch ganz herzlich zur Maiandacht ein, welche musikalisch von Johanna Hort, Orgel 
begleitet wird. Im Anschluss pflegen wir einen regen Austausch bei einem Apéro. Ich freue mich 
über ganz viele Besucher/Innen 
Alexa Marchetti 



  
Freie Meinungsbildung, Förderung der Demokratie und Achtung des Mitmenschen  
 

Alte Bachser Handfeuerwehrspritze Jahrgang 1790 

ausstellen. 
Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Bachs 

Es sind sicher schon über fünf Jahre ins Land gezogen seit einige Freiwillige unter 

Anleitung eines Fachmannes, in Fronarbeit, die alte Feuerwehrspritze wunderbar 

restauriert haben. 

Nun steht sie in der alten Trotte und fristet ein unwürdiges Dasein. Es ist nur eine 

Frage der Zeit bis dieses «Unikat» wieder vergammelt. 

Wir vom Bachser Forum haben nun einen Standort gefunden wo diese Spritze 

ausgestellt und bewundert werden kann. 

Beim Werkgebäude oberhalb der Entsorgungsstelle besitzt die Gemeinde ein kleines 

Wiesenstück. Dieses ist gerade gross genug um ein kleines Gebäude zu erstellen. In 

diesem Gebäude kann die Feuerwehrspritze für alle sichtbar ausgestellt werden. 

Architekt Kunz hat uns die Pläne inkl. Baueingabe erstellt und die Gemeinde Bachs hat 

uns die Baubewilligung erteilt.  

Bevor wir aber an eine Realisierung dieses Projektes gehen können müssen wir die 

Finanzierung auf die Beine bringen. Architekt Kuhn rechnet mit Kosten von Fr. 30.000.- 

Das ist für uns als Dorf- Verein alleine unmöglich zu stemmen. Wir hofften auf 

Sponsoring durch Firmen die wir angeschrieben haben. Bis jetzt ist das Resultat aber 

sehr ernüchtern und bescheiden. Nun hoffen wir auf sie, auf private Unterstützung 

unserer Dorfbevölkerung. Tatkräftig unterstützt werden wir auch vom Bachser 

Feuerwehr-Verein. 

Wir haben ein Sponsorenkonto eröffnet und bitten alle Bachserinnen und Bachser uns 

mit einem finanziellen Beitrag zu unterstützen. 

Vorgesehen haben wir 3 Kategorien von Sponsoren, die dann an einer extra 

Sponsorentafel aufgeführt werden. 

Goldsponsoren: Ab Fr. 500.- Silber: ab Fr. 200.- Bronce: ab Fr. 100.- 

Konto: Bezirkssparkasse Dielsdorf,   IBAN: CH29 0838 9001 1457 3810 8   

Vermerk: Sponsoring Feuerwehrspritze Bachser Forum 8164 Bachs 

         Geschätzte Bachserinnen und Bachser  

         Das Bachser Forum ersucht Sie um grosszügige finanzielle Unterstützung damit wir 

         dieses schöne Projekt, so hoffen wir, bis Ende 2024 realisieren können. 

         Wir werden uns erlauben Ihnen ein entsprechendes separates Gesuch mit der Bitte 

um Unterstützung mit dem Mitteilungsblatt zuzustellen. 

                 Für das Bachser Forum 

        W. Albrecht Präsident   



NATURSCHUTZVEREIN  BACHSERTAL  VERSCHÖNERUNGSVEREIN BACHS 
Präsident: Ambros Ehrensperger  Präsident: Reto Sturzenegger,   
Birkenweg 1, 5467 Fisibach, 078 832 14 92    Weierbach 2, 8164 Bachs, 044 858 14 33 
www.bachsertalbirdlife.ch      retovreni@bluewin.ch  
nvbachsertal@gmx.ch   
         

                        VVB 

                    Verschönerungsverein 
                                Bachs                                 
        

           Einladung zum öffentlichen Vortrag und den Generalversammlungen  
                  Freitag, 12. April 2024, 19 Uhr, Gemeindesaal Bachs 
 

«Die unbekannte Welt der Heuschrecken» 
 

Von 
Winzlingen 

bis 
Riesen 

Parasiten 
Schmarotzern 
Vegetariern 
Kannibalen 
Trommlern 

und  
Balletttänzern 

              Ein buntes Männchen der Laubholz-Säbelschrecke (Barbitistes serricauda). 
               

 Beim Stichwort Heuschrecke reagieren die meisten Personen eher «schreckhaft»! Bei positiven 
Erinnerungen findet oft der Gesang der Grillen Erwähnung, der den Frühling begleitet. Dabei umfasst die 
Welt der Heuschrecken alleine in der Schweiz 110 verschiedene Arten mit sehr unterschiedlichem 
Aussehen, Verhalten und Ansprüchen an ihre Umgebung. Im Vortrag von Florin Rutschmann, Mitautor des 
Heuschreckenführers von Kosmos und hervorragender Kenner von Insekten, Schnecken und ihren 
Lebensräumen, werden Besonderheiten und Absonderlichkeiten aus dieser unscheinbaren Welt in Bild 
und Ton vorgestellt.  
                      
20  Uhr  Generalversammlung Verschönerungsverein Bachs 
 Traktanden: 1.    Protokoll GV 2023 
  2.  Jahresrechnung 2023 
  3.  Jahresbericht 2023 
  4. Zukunft VVB; eventuell Wahlen 
  5.   Verschiedenes 
  
anschliessend   Generalversammlung Naturschutzverein Bachsertal 
 Traktanden: 1.  Protokoll GV 2023 
  2.  Jahresbericht 2023 
  3.  Rechnungsabnahme 2023 
  4.  Jahresprogramm 2024 
  5.  Budget 2024 
  6.  Ergänzungswahlen Vorstand 
  7.  Anträge 
  8.  Verschiedenes 
                 (NVB-GV-Protokoll & Jahresbericht 23 sind ab Ende März auf der Website und an der GV einsehbar.) 

 
Es stehen auch Getränke und Gluschtiges für den kleinen Hunger bereit.     
        
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
 
Bachs, 30.1.2024       Die Vorstände VVB und NVB 
 

http://www.bachsertalbirdlife.ch/
mailto:retovreni@bluewin.ch
mailto:nvbachsertal@gmx.ch


 

 

 
 
 

 

 

 

Schüürefäscht Bachs: 

 
Freitag, 23. August 
und  
Samstag, 24. August 
 

 

 
 

Diesen Sommer findet in Altbachs wieder das „Schüürefäscht“ statt. Jetzt wird 

geplant, um die Scheunen rechtzeitig in attraktive „Beizli“ verwandeln zu können. 
 

In den verschiedenen Festwirtschaften erwartet Sie eine Vielzahl an kulinarischen 
Köstlichkeiten. Musik, Tanz und Barbetrieb bringen so richtig Stimmung ins 
Hinterdorf. 

 
Weitere Attraktionen sowie die Kinder-Spielstrasse sind ebenfalls in Planung. 

Nähere Details folgen. 
 
Tragen Sie sich dieses Datum in Ihrer Agenda ein und laden Sie Ihre Freunde 

und Bekannten nach Bachs ein.  
 

Die mitwirkenden Vereine freuen sich jetzt schon, Sie am „Schüürefäscht“ 
begrüssen zu dürfen. 
 

Vielen Dank. 
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Auf den 1. Mai 2024 oder nach Vereinbarung suchen wir für unseren 
Forstbetrieb eine/n   

  
 

  

 Forstwart/in EFZ 80 - 100%  
  

  

  

Der Zweckverband Forstrevier Egg-Ost – Stadlerberg betreut 1‘050 ha Wald, wovon 

400 ha in öffentlicher Hand sind.   

  

Ihr Aufgabenbereich:  

- Ausführen sämtlicher Forstarbeiten  

- Dienstleistungen für Dritte  

- Bedienen diverser Maschinen  

- Unterstützung bei der Lehrlingsausbildung  

  

Ihr Profil:  

- eine Ausbildung als Forstwart/in EFZ   

- eine selbständige, zuverlässige und motivierte Persönlichkeit  

- gute Fachkenntnisse in allen Forstarbeiten   

- Freude am Umgang mit Jugendlichen -  Fahrausweis Kat.B   

  

Wir bieten Ihnen:  

- ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet in einem aufgestellten und 

motivierten Team  

- Zeitgemässe Arbeits- und Anstellungsbedingungen  

- moderne Betriebsmittel  

- Weiterbildungsmöglichkeiten   

  

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, welche Sie bitte bis 

am 02. April 2024 an den Betriebsleiter, Roland Steiner; Oberdorfstrasse 2; 8165 

Schöfflisdorf, senden (gerne auch per E-Mail an: forst@eggost.ch).   

  

Weitere Informationen über den Forstbetrieb erhalten Sie unter www.eggost.ch. Auskünfte 

erteilt Ihnen gerne Herr Ralph Albrecht (Forstwartvorarbeiter) 079 666 35 19, oder Roland 

Steiner (Betriebsleiter) 079 219 29 64.  

  
  
  

http://www.eggost.ch/
http://www.eggost.ch/


Leinenpflicht Kanton Zürich und Leinenpflicht Zürich - 

alles was du über Leinenpflicht wissen musst 

Gilt im Kanton Zürich eine generelle Leinenpflicht für Hunde? 

Nein, eine generelle Leinenpflicht für Hunde besteht im Kanton Zürich nicht. 

Wo gilt im Kanton Zürich Leinenpflicht? 

Leinenpflicht im Wald vom 1. April bis 31. Juli –  

Während der Brut- und Setzzeit vom 1. April bis 31. Juli müssen Hunde im Wald angeleint 

werden. Diese Leinenpflicht besteht bis 50 Meter Entfernung zum Wald. 

Zudem besteht Leinenpflicht für Hunde im Kanton Zürich generell: 

 in öffentlich zugänglichen Gebäuden, 

 an verkehrsreichen Strassen, 

 in öffentlichen Verkehrsmitteln, an Bahnhöfen und an Haltestellen und 

 an Orten, die von den zuständigen Behörden entsprechend signalisiert wurden. 

Leinenpflicht für Hunde besteht zudem im öffentlich zugänglichen Raum auch, wenn 

 sie läufig sind, 

 sie bissig sind, 

 sie eine ansteckende Krankheit haben, oder wenn 

 die zuständige Behörde es anordnet. 

Dies waren die wichtigsten Fakten zur Leinenpflicht. Im Folgenden erläutern wir die die 

Hintergründe etwas detaillierter. Für den Kanton Zürich ist sowohl Leinenpflicht für Hunde 

als auch Hundeverbote im Hundegesetz Kanton Zürich geregelt. Das Hundegesetz definiert 

diesbezüglich folgendes: 

 

Wo sind Hunde im Kanton Zürich verboten? 

Hundeverbot - das Hundegesetz schreibt vor, dass das Mitführen von Hunden an folgenden 

Orten generell verboten ist: 

 in Friedhöfen, 

 in Badeanstalten, 

 auf Pausenplätzen von Schulhausanlagen, 

 auf Spiel- oder Sportfeldern und 

 an Orten, die von den zuständigen Behörden entsprechend signalisiert wurden. 

An den genannten Orten herrscht also ein generelles Hundeverbot, Hunde dürfen nicht 

dorthin mitgeführt werden, auch nicht an der Leine. 

 



Wo ist die Leinenpflicht im Kanton Zürich definiert? 

Das kantonale Hundegesetz schreibt ausserdem vor, dass Hunde an folgenden Orten an der 

Leine zu führen sind: 

 in öffentlich zugänglichen Gebäuden, 

 an verkehrsreichen Strassen, 

 in öffentlichen Verkehrsmitteln, an Bahnhöfen und an Haltestellen und 

 an Orten, die von den zuständigen Behörden entsprechend signalisiert wurden. 

Zudem gibt das Hundegesetz vor, dass Hunde im öffentlich zugänglichen Raum anzuleinen 

sind, wenn 

 sie läufig sind, 

 sie bissig sind, 

 sie eine ansteckende Krankheit haben, oder wenn 

 die zuständige Behörde es anordnet. 

Gilt im Wald Leinenpflicht im Kanton Zürich? 

Vom 1. April bis 31. Juli Hunde im Wald und bis 50 Meter Entfernung zum Wald 

angeleint werden. 

Die Leinenlänger, also wie lange die Leine sein muss, ist nicht vorgegeben und kann frei 

gewählt werden. 

Diese Regelung entstammt dem neuen Jagdgesetz Kanton Zürich, welches im Jahr 2022 

beschlossen wurde. Dieses schreibt ab dem Jahr 2023 vor, dass saisonal vom 1. April bis 31. 

Juli im Kanton Zürich eine generelle Leinenpflicht im Wald und am Waldrand bis 50 Meter 

Entfernung zum Wald herrscht. 

 

Hier ein Auszug vom Veterinäramt Zürich: 

Während der Brut- und Setzzeit im Frühling und Sommer sind Wildtiere besonders anfällig 

für Störungen und Gefahren. Freilaufende Hunde am Waldrand und im Wald sind eine 

zusätzliche Störungsquelle und eine Gefahr für am Boden brütende Vögel und Wildtiere, 

deren Jungtiere schutzlos am Boden verharren. Um Wildtiere möglichst gut zu schützen gilt 

im Wald und am Waldrand jeweils vom 1. April bis 31. Juli eine Leinenpflicht. Ausserhalb 

dieser Zeit entscheiden die Hundehaltenden eigenverantwortlich, den Hund an der Leine zu 

führen. Dies gilt insbesondere, wenn der Hund nicht zuverlässig abgerufen werden kann oder 

eine Veranlagung zum Jagen hat. 

 



 
Solarstrom - Bachs macht’s möglich! 
 
Die junge Genossenschaft OptimaSolar Züri Unterland 
produziert Solarstrom im Bezirk Dielsdorf. 
Innerhalb des ersten Jahres konnten drei grosse Anlagen 
(PVA) gebaute werden, sechs weitere PVAs (> 500 kWp) 
sind in der Realisierung oder Projektierung. 
 
Rund 100 Einzelpersonen, die Gemeinden Bachs sowie 
Schöfflisdorf sind Mitglied der Genossenschaft und 
ermöglichen diesen Beitrag zur Energiewende.  
 
  
Am 13. April 2024 wird die dritte PVA in Oberweningen eingeweiht.  
Speziell an dieser 128 kWp-Anlage ist: Es ist die erste grosse Solaranlage an einer Fassade im 
Wehntal. Und auf dem Dach sind Panels nach Osten und Westen ausgerichtet. Dadurch kann diese 
Anlage besonders lang über den Tag und das Jahr verteilt Strom produzieren. 

Weitere Infos und Möglichkeiten zum Mitmachen gibt es auf www.optimasolar-zu.ch  

  

__________________________________________________________________________________________________ 
 
 
 
 

https://optimasolar-zu.ch/


Medienmitteilung zur 19. Vollversammlung/Etappe 3 der Regionalkonferenz Nördlich Lägern 
 
 
 

Zielbild 2050. Wie soll sich die Region Nördlich Lägern entwickeln? 

 
Stadel, 6.3.2024. Am Dienstagabend, 5. März, fand in der Stadthalle Bülach die 

neunzehnte Vollversammlung der 3. Etappe des Sachplanverfahrens geologische 

Tiefenlager der Regionalkonferenz Nördlich Lägern statt. Es nahmen 80 Mitglieder 

teil. Hauptthema waren Informationen zum Schutzbereich des Tiefenlagers sowie 

erste Schritte zur Konkretisierung des Zielbildes 2050, der Vorstellung, wie sich 

die Region entwickeln soll. 

 

Zur Einführung betonte der Co-Präsident Reto Grossmann einmal mehr, dass die 

Abgeltungsverhandlungen, die dieses Jahr zwischen den Entsorgungspflichtigen und 

den 48 Gemeinden der Standortregion beginnen sollen, nicht in die Zuständigkeit der 

Regionalkonferenz fallen und deshalb in diesem Gremium auch nicht besprochen 

würden. 

 

Danach informierte Tobias Vogt, Geologe der Nagra über den vorläufigen Schutzbereich 

des Tiefenlagers. Dieser Bereich soll diejenigen Schichten schützen, die zukünftig für 

das Tiefenlager und die Zugangsschächte vorgesehen sind. Da dieser Schutzbereich 

erst ab 400 Meter unter der Oberfläche beginnt, ist nicht zu erwarten, dass es für künftige 

Projekte, wie z.B. für den Bau konventioneller Erdwärmesonden, grössere 

Einschränkungen geben wird. 

 

Der zweite Teil der Vollversammlung war ganz der Auseinandersetzung mit dem Zielbild 

2050 gewidmet, das von der Regionalkonferenz vor zwei Jahren verabschiedet wurde. 

Welche Kriterien definieren Projekte, die Nördlich Lägern zu einer Region machen, die 

naturnah und fortschrittlich ist und die zum Wohnen, Arbeiten, Leben und Verweilen 

einlädt? Die gesammelten Ideen werden nun in den kommenden Monaten ergänzt und 

verdichtet und im Mai durch eine Online-Befragung der Bevölkerung von Nördlich Lägern 

bewertet und ergänzt. Spätestens im November soll eine erste Projektliste vorliegen. 

 

Die nächste Regionalkonferenz findet am Samstag, 22. Juni 2024, 09.00 Uhr in der 

Stadthalle Bülach statt. 

 

Für weitere Fragen:  

Dr. Christopher Müller, Co-Präsident Regionalkonferenz, +41 78 849 29 00; 

https://regionalkonferenz-laegern.ch 

Zum vorläufigen Schutzbereich: https://nagra.ch/vorlaeufiger-schutzbereich/ 

 

https://nagra.ch/vorlaeufiger-schutzbereich/
https://nagra.ch/vorlaeufiger-schutzbereich/
https://regionalkonferenz-laegern.ch/wp-content/uploads/2018/11/220420_NoerdlichLaegern_Praesentation_V02.pdf
https://regionalkonferenz-laegern.ch/wp-content/uploads/2018/11/220420_NoerdlichLaegern_Praesentation_V02.pdf
tel:+41788492900
https://regionalkonferenz-laegern.ch/
https://nagra.ch/vorlaeufiger-schutzbereich/


   

Medienmitteilung 
23. Februar 2024 

 

Spital Bülach übernimmt medizinische Versorgung im Alters- und 
Pflegeheim «Eichhölzli» in Glattfelden 

Ab dem 1. März 2024 versorgen Ärztinnen und Ärzte des Spitals Bülach die Bewohnerinnen 

und Bewohner des Alters- und Pflegeheims «Eichhölzli» in Glattfelden. Damit übernimmt das 

Spital Bülach nach dem erfolgreichen Pilotprojekt in Bülach die medizinische Versorgung 

eines weiteren Pflege- und Altersheims. 

Gemäss dem Statistischen Amt des Kantons Zürich nimmt die Zahl der älteren Bewohner im Züricher 

Unterland überproportional zu. Zusammen mit dem Mangel an Hausärztinnen und Hausärzten wird 

die Versorgung in diesem Bereich immer schwieriger. Dies vor dem Hintergrund, dass ältere 

Menschen oft mehrere medizinische Probleme gleichzeitig haben und deshalb besonders intensiv 

behandelt und betreut werden müssen. 

Das Spital Bülach möchte hier Hand bieten und im Rahmen seiner Vernetzungsstrategie im 

Altersbereich zusammen mit den Gemeinden, den Hausärztinnen und Hausärzten sowie den Alters- 

und Pflegeheimen die Versorgung älterer Menschen im Zürcher Unterland sicherstellen. 

Erfolgreiches Pilotprojekt 

Bereits seit September 2023 läuft ein Pilotprojekt des Spitals Bülach mit der Stiftung Alterszentrum 

Region Bülach (SARB). Im Rahmen ihrer Weiterbildung zur Hausärztin oder Hausarzt sind Ärztinnen 

und Ärzte regelmässig vor Ort und betreuen die Bewohnerinnen und Bewohner medizinisch.  

Das bewährte Projekt wird jetzt auf das Pflegeheim «Eichhölzli» in Glattfelden ausgeweitet. Ab dem 

1. März 2024 wird Dr. med. Carolin Ruhstaller zweimal wöchentlich Visiten vor Ort anbieten.  

Dr. Ruhstaller ist Fachärztin für Innere Medizin mit einem Schwerpunkt in Altersmedizin (Geriatrie). 

Sie verfügt über Erfahrungen als Heimärztin und Oberärztin in verschiedenen Pflege- und 

Gesundheitszentren.  

Auch Notfallversorgung gesichert 

Neben den regelmässigen Sprechstunden ist das Spital Bülach auch für die Notfallversorgung 

zuständig. Durch die Spitalärztin vor Ort ist eine nahtlose Weiterbehandlung im Spital gesichert, da 

die behandelnde Ärztin oder der behandelte Arzt die persönliche Krankengeschichte bereits kennt.  

Die freie Arztwahl bleibt für die Bewohnerinnen und Bewohner erhalten. 

Die Gemeinde Glattfelden hatte das Spital Bülach angefragt, nachdem der langjährige Haus- und 

Heimarzt Dr. med. Stephan Ebnöther per Ende Juni dieses Jahres in den Ruhestand tritt. «Wir 

freuen uns zusammen mit dem Spital Bülach die medizinische Versorgung unserer Bewohnerinnen 

und Bewohner im Eichhölzli sicherstellen zu können», sagt Marco Dindo, Gemeindepräsident von 

Glattfelden.  

Ausbildung fehlender Hausärzte 

Ein weiterer positiver Effekt des Projekts, ist die Ausbildung fehlender Hausärztinnen und Hausärzte 

sowie angehenden Altersmedizinern für die Region. Da das Spital Bülach über die höchste 

Weiterbildungskategorie «A» in der Altersmedizin verfügt, kann es Fachärzte in diesem Bereich 

ausbilden. Diese werden dann nicht nur im Spital Bülach, sondern auch in den Alterszentren und in 

den Hausarztpraxen Patienten behandeln und so optimal auf den Hausarztberuf vorbereitet. 

Kompetenzzentrum für Altersmedizin 

Mit der Gründung der Klinik für Altersmedizin baut das Spital Bülach seine Kompetenz in der 

Altersmedizin weiter aus. Wichtig ist dabei die enge Zusammenarbeit mit den Hausärztinnen und 

Hausärzten sowie den Alters- und Pflegezentren. Das Spital Bülach ist deshalb Teil des Netzwerks 

Altersmedizin im Zürcher Unterland. Hier tauschen sich Hausärztinnen und Hausärzte sowie 

Mitarbeitende der Alters- und Pflegezentren und der Spitex regelmässig mit den Spezialisten des 

Spitals Bülach aus. Auch Aus- und Weiterbildungen gehören zum Angebot. 



 
    

Erstes Geburtshaus im Zürcher Unterland offiziell eröffnet 
 
Das Geburtshaus Spital Bülach nimmt am 4. März 2024 seinen Betrieb auf. Heute wurde das 
erste Geburtshaus im Zürcher Unterland feierlich eröffnet. Es bietet werdenden Eltern eine Al-
ternative zur Spitalgeburt – in familiärer Atmosphäre ausserhalb des Spitalbetriebs. 
 
Die Nachfrage nach hebammengeleiteten Geburten hat den letzten Jahren stark zugenommen. Mit 

dem neuen Geburtshaus kommt das Spital Bülach dem Bedürfnis vieler werdender Eltern nach, eine 

natürliche Geburt unter Hebammenleitung ausserhalb der Spitalinfrastruktur zu erleben. Dank der 

Lage auf dem Spital-Campus steht bei medizinischer Notwendigkeit die gesamte Infrastruktur der 

spitalinternen Geburtshilfe inklusive Neonatologie direkt zur Verfügung.  

Feierliche Eröffnung 

An der heutigen Feier betonte Dr. med. Margaret Hüsler Charles, Chefärztin Gynäkologie und Ge-

burtshilfe: «Neu bieten wir im Spital Bülach allen werdenden Eltern die Wahl zwischen einer Spitalge-

burt und einer Geburt im Geburtshaus in familiärer Atmosphäre. Damit folgen wir dem Wunsch vieler 

Eltern im Zürcher Unterland». Patrizia Frey, Leiterin des neuen Geburtshauses, durchtrennte das 

Band und eröffnete damit offiziell das Geburtshaus. Als Eröffnungsgeschenk überreicht die Chefärz-

tin der Leiterin des Geburtshauses einen Quittenbaum, der im Garten vor dem Geburtshaus ge-

pflanzt wird.  

Hebammengeleitete Geburt 

Bei der Hebammengeburt wird die Geburt von einer Hebamme geleitet und läuft ohne ärztliche An-

wesenheit ab. Die Hebamme begleitet und betreut die werdende Mutter bereits seit Beginn der 

Schwangerschaft und kennt daher die Bedürfnisse der Schwangeren sehr gut. Kurz vor der Geburt 

des Kindes kommt eine zweite Hebamme zur Unterstützung hinzu. Auch das Wochenbett (in der Re-

gel zwei Tage) verbringen Mutter und Neugeborenes im Geburtshaus. Allerdings ist nicht jede Ge-

burt für eine Hebammengeburt geeignet. Der Gesundheitszustand der Mutter, die Entwicklung des 

Babys sowie der Schwangerschaftsverlauf werden vorgängig abgeklärt. Sind keine Risiken zu erwar-

ten, kann die hebammengeleitete Geburt geplant werden.  

Gebären wie daheim 

Aufgrund der steigenden Nachfrage, hat sich das Spital Bülach um den Leistungsauftrag für hebam-

mengeleitete Geburten beworben und den Zuschlag erhalten. Die Geburt im Geburtshaus ist ein gu-

tes Modell für werdende Mütter mit unkompliziertem Schwangerschaftsverlauf. Das Betriebskonzept 

sieht eine schrittweise Einführung der hebammengeleiteten Geburt vor. Im ersten Jahr wird mit zirka 

40 Geburten gerechnet. Das Geburtshaus liegt an der Bannhaldenstrasse 8, in Bülach direkt am 

Waldrand. Das Haus aus den 1930er Jahren wurde in den letzten drei Monaten renoviert und für die 

Bedürfnisse als Geburtshaus eingerichtet. Es verfügt über zwei wohnlich eingerichtete Geburtenzim-

mer und steht werdenden Eltern offen, die ihr Kind unter der Leitung einer Hebamme zur Welt brin-

gen möchten – unabhängig von der Versicherungsklasse. Die Geburt im Geburtshaus wird von den 

Krankenkassen wie eine Spitalgeburt übernommen. 

Tag der offenen Tür 

Die Türen des Geburtshauses an der Bannhaldenstrasse 8 stehen der Öffentlichkeit am Freitag, 1. 

März 2024, von 14 bis 19 Uhr offen. Alle Interessierten sind herzlich zur Besichtigung eingeladen. 

Weitere Informationen unter: https://www.spitalbuelach.ch/geburtshaus 

https://www.spitalbuelach.ch/geburtshaus


 

 

Ab sofort können Fahrgäste ihr ZVV-Ticket oder -Abo per Telefon 

beim Kundendienst ZVV-Contact kaufen und direkt auf den SwissPass laden 

lassen. Damit können auch Menschen ohne Smartphone bequem von zuhause ihr 

Ticket lösen. Ein Gang zum Schalter oder Ticketautomaten erübrigt sich. Die 

Bezahlung erfolgt gegen Rechnung. 

 
Smartphone-Apps sind beliebt und stellen eine einfache Möglichkeit dar, ein öV-Ticket zu kaufen. Für alle 

Fahrgäste, die keine digitalen Kanäle nutzen können oder wollen, hat der ZVV als schweizweit erster 

Anbieter seit heute eine Neuerung parat. Ein Anruf beim Kundendienst ZVV-Contact unter der 

kostenlosen Nummer 0800 988 988 genügt und das gewünschte Ticket wird umgehend auf den eigenen 

SwissPass geladen, so dass es bei einer Kontrolle vorgewiesen werden kann. Ein Smartphone ist dafür 

nicht nötig. Die bezogenen  

Tickets können am Monatsende gegen Rechnung bezahlt werden, so dass auch keine Kreditkarten 

gebraucht werden. Einzige Voraussetzung ist ein SwissPass. Dieser ist an allen bedienten 

Verkaufsstellen des ZVV kostenlos erhältlich.   

Welche Tickets sind telefonisch erhältlich?  

Fahrgäste können telefonisch ZVV-Einzeltickets, 24h-Tickets, 9-Uhr-Tagespässe, Anschlusstickets und 

persönliche Abonnemente des ZVV und Z-Pass kaufen. Auch Tickets des Z-Pass und von 

Nachbarverbünden können so erworben werden. Der telefonische Verkauf ist täglich zwischen 6 und 22 

Uhr möglich. Bei Fahrten ausserhalb dieser Zeiten muss das gewünschte Ticket vorgängig telefonisch 

bestellt werden.   

Alternative zum Ticketverkauf beim Fahrpersonal  

Der neue telefonische Ticketverkauf mit SwissPass ist auch eine Alternative für Fahrgäste, die ihr Ticket 

bisher in Regionalbussen beim Fahrpersonal gekauft haben. Diese Möglichkeit wird Ende 2024 entfallen. 

Die Einstellung des Ticketverkaufs durch das Fahrpersonal wurde vom Kantonsrat im Rahmen der ZVV-

Strategie bereits vor zwei Jahren so bestätigt. Auslöser für diesen Entscheid sind in erster Linie die 

Verkaufsgeräte in den Fahrzeugen, die ans Ende ihrer Lebensdauer gelangt sind. Gleichzeitig werden 

schon heute nur noch sehr wenige Tickets im Bus gekauft und die Zahl sinkt weiter, was die Kosten pro 

verkauftes Ticket unverhältnismässig erhöht. Ebenfalls ins Gewicht fällt, dass der Ticketverkauf im Bus 

die Pünktlichkeit beinträchtigen und im schlimmsten Fall dazu führen kann, dass Anschlüsse verpasst 

werden.  

ZVV setzt weiterhin auf vielfältige Verkaufskanäle  

Smartphone-Apps sind und bleiben der schnellste und einfachste Weg, ein ZVV-Ticket oder -Abo zu 

erwerben. Sie gehören dementsprechend zu den beliebtesten Vertriebs-Kanälen: Inzwischen werden 72 

Prozent aller Tickets im ZVV digital via Apps oder Webshops gelöst. Der weitaus grösste Teil des Rests 

wird an den knapp 1400 Ticketautomaten im ZVV-Gebiet gekauft. Der ZVV muss sich auf die geänderten 

Bedürfnisse der Fahrgäste ausrichten und attraktive, moderne Kaufmöglichkeiten anbieten. Gleichzeitig 

ist es ihm ein grosses Anliegen, dass weiterhin alle Menschen möglichst einfach ein Ticket kaufen können 

und somit Zugang zum öV-System haben. Daher setzt der ZVV neben dem neuen telefonischen Service 

auch weiterhin auf Ticketautomaten sowie den Verkauf vor Ort am Schalter. 

Medienauskunft  

Cristina Maurer, Medienstelle ZVV, 043 257 48 51, cristina.maurer@zvv.zh.ch  

Weitere Informationen zum telefonischen Ticketverkauf finden Sie auf unserer Website: 

www.zvv.ch/telefonverkauf. 

http://www.zvv.ch/telefonverkauf
http://www.zvv.ch/telefonverkauf


APRIL 

Mo. 01. 09.00-

12.00 

Training & Cup 1. Runde - Schiessverein Bachs-

Neerach 

Bachs 

Mi. 03. 08.00-

10.00 

Sonderabfallmobil Bachs Werkhof, Bachsertalstr. 

3, Bachs 

Mi. 03. 20.00 Fachtechnische Übung – Improvisation im Alltag Steinmaur 

Do. 04. 17.00-

19.00 

Unentgeltliche Rechtsauskunft / Zürcher 

Anwaltsverband 

Stadthaus Bülach, 

Allmendstr. 6, Bülach 

Do. 04. 19.00-

21.30 

Feuerwehr Banesto – Kader  Depot Steinmaur 

Fr. 05. 13.30 Kreativ-Treff / Kirchgemeinde Stadlerberg Kirchgemeindehaus 

Stadel 

Sa. 06.  Mixed Korbballtournier STV Bachs Stadel 

Sa. 06. 10.00 Dorftreff / Bachser Forum Bistro Dorfladen Bachs 

So. 07.  Füürverein Banesto – Vereinsausflug Boda Borg Rümlang 

So. 07. 10.00 

 

Gottesdienst mit anschl. Jugendgottesdienst / 

Kirchgemeinde Stadlerberg 

Kirche Stadel 

So. 07. 14.00-

17.00 

Heimatmuseum in Oberweningen „Wandel der 

bäuerlichen Gesellschaft im Zürcher Unterland“ 

Chlupfwisstrasse 3, 

Oberweningen 

Mi. 10. 19.15-

21.30 

Feuerwehr Banesto – Zug 1 Depot Steinmaur 

Fr. 12. 19.00 Vortrag „Heuschrecken“ ab 19.00 Uhr / 

Generalversammlungen ab 20 Uhr / VVB / NVB  

Gemeindesaal Bachs 

Sa. 13. 07.00-

12.00 

Feuerwehr Banesto – Brandhaus Zürich 

Sa. 13. 19.30 Konzert Kammerorchester Bülach Kirche Stadel 

So. 14. 09.30 Gottesdienst mit Abendmahl / Kirchgemeinde 

Stadlerberg 

Kirche Bachs 

Mo. 15. 19.30 Generalversammlung / Bachser Forum Bistro Bachs 

Mi. 17. 19.15-

21.30 

Feuerwehr Banesto – Zug 2 Depot Steinmaur 

Do. 18. 12.00 Mittagessen für Seniorinnen und Senioren / 

Kirchgemeinde Stadlerberg 

Rest. Pöstli, Stadel 

Do. 18. 17.00-

19.00 

Unentgeltliche Rechtsauskunft / Zürcher 

Anwaltsverband 

Stadthaus Bülach, 

Allmendstr. 6, Bülach 



Fr. 19. 19.15-

21.15 

Jugendfeuerwehr Bezirk Dielsdorf Depot Niederhasli 

Sa. 20. 19.30 Konzert, Quartett mit Joel Helle Kirche Stadel 

So. 21. 10.00 Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee / 

Kirchgemeinde Stadlerberg 

Kirche Stadel 

 22.04.- 04.05. Schulferien  

Mi. 24. 08.00-

11.30 

Sonderabfallmobil Steinmaur Entsorgungsanlage, 

Hauptstr. 30, Steinmaur 

So. 28. 10.00 Gottesdienst mit anschl. Jugendgottesdienst / 

Kirchgemeinde Stadlerberg 

Kirche Stadel 

 
 
 
 
 
 
 

MAI 

Sa. 04. 10.00 Dorftreff / Bachser Forum Bistro Dorfladen Bachs 

S0. 05.  Korbball 1. Runde Sommermeisterschaft Damen 2. 

Liga, STV Bachs 

unklar 

So. 05.  Korbball NLA 1. Runde Damen, SG Wettingen - Bachs Pfyn TG 

So. 05. 09.00  Waldbaden Schnupperkurs mit Fabienne Bühler / NVB 

Ausweichdatum 15./16.06. 

Stig Bachs 

So. 05. 14.00-

17.00 

Heimatmuseum in Oberweningen „Wandel der 

bäuerlichen Gesellschaft im Zürcher Unterland“ 

Chlupfwisstrasse 3, 

Oberweningen 

Mi. 08. 20.00 Postendienst, Aufbau Zelt, einrichten, 

behandeln/Samariter 

Schöfflisdorf 

Do. 09. 10.00  Auffahrts-Gottesdienst im Tertianum, Mitwirkung: 

Alphorntrio Vreni, Franz & Hansjörg, Bülach, mit 

anschl. Apéro / Kirchgemeinde Stadlerberg 

Tertianum „Zur Heimat“, 

Stadel 

Do. 09.  Auffahrtsturnier Korbball, Jugend STV Bachs Grafstal 

Fr. 10. 18.30-

20.00 

1. Obli. Übung Schiessverein Bachs-Neerach Bachs 

Sa. 11. 10.00-

15.00 

Pflanzenmärt: Einheimische Blütenpflanzen u. 

Sträucher für Schmetterlinge und Wildbienen / NVB 

Fisibach Birkenweg 1 

So. 12.  Korbball NLA 2. Runde Damen, SG Wettingen - Bachs Urtenen Schönbühl 



So. 12.  Jugendsporttag, Jugend STV Bachs Will ZH 

So. 12. 09.30  Muttertags-Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee, 

Mitwirkung: Unterländer Stimmen / Kirchgemeinde 

Stadlerberg 

Kirche Bachs 

Do. 16. 17.00-

19.00 

Unentgeltliche Rechtsauskunft / Zürcher 

Anwaltsverband 

Stadthaus Bülach, 

Allmendstr. 6, Bülach 

So. 19. 10.00 Pfingst- Gottesdienst mit Abendmahl / Kirchgemeinde 

Stadlerberg 

Kirche Stadel 

So. 19. 14.00-

17.00 

Internationaler Museumstag 

Heimatmuseum in Oberweningen „Wandel der 

bäuerlichen Gesellschaft im Zürcher Unterland“ 

Chlupfwisstrasse 3, 

Oberweningen 

Mo. 20. 09.30-

11.30 

Training & Cup 1. Runde Schiessverein Bachs-Neerach Bachs 

Mo. 20. 10.30 Lägern-Gottesdienst am Pfingstmontag / 

Kirchgemeinde Stadlerberg 

Lägern Hochwacht 

Do. 23. 19.00-

21.30 

Feuerwehr Banesto – Offiziere Depot Steinmaur 

 24.-26.  Feldschiessen / SV Bachs – Neerach Windlach 

So. 26. 10.00 Gottesdienst mit Konfirmation, anschl. Apéro / 

Kirchgemeinde Stadlerberg 

Kirche Stadel 

So. 26. 10.0 Sternwanderung zum Frühlingsfest Naturzentrum 

Neeracher Ried / NVB 

Ab Schulhaus Bachs 

Di.  28. 16.00 Elternkaffee, Besuchsmöglichkeit „offene Türe“ Schulhaus Lindenbuck 

Di. 28. 19.15-

21.30 

Feuerwehr Banesto – Zug 1+2 

Jugendfeuerwehr Bezirk Dielsdorf 

Depot Steinmaur 

Mi. 29. 19.00 Generalversammlung Spitex Stadel-Bachs-Weiach Stadel 

Neuwis-Huus 

Do. 30. 17.00-

19.00 

Unentgeltliche Rechtsauskunft / Zürcher 

Anwaltsverband 

Stadthaus Bülach, 

Allmendstr. 6, Bülach 

Fr. 31.  Grümpi Niederglatt, STV Bachs Niederglatt 

Fr. 31. 20.00 Abendspaziergang Fisibach zum Mülifeld 

Naturschutzgebiet kantonaler Bedeutung / NVB 

Fisibach SH Chilewies 

 
 




